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Hitzeschutz im Sommer - Einfache Tipps für zu Hause

Unerträglich heiß in der Wohnung? Wir geben Tipps, wie Sie Hitze draußen halten: Richtig lüften, Sonnenschutz für Fenster und Dachfenster und die

Frage, ob Ventilatoren und Klimageräte helfen.

Schließen Sie Fenster und Türen tagsüber: So kommt die warme Luft gar nicht erst in Ihren Wohnraum. Lüften Sie erst, sobald die Temperatur draußen

niedriger ist als drinnen: meist abends oder am frühen Morgen. Vergessen Sie nicht, die Fenster wieder zu schließen, sobald die Temperatur steigt! Ideal

ist eine Nachtlüftung. Dann kann die gespeicherte Wärme mehrere Stunden aus dem Haus entweichen. Wenn Sie nachts Probleme mit Insekten und

Mücken haben, hilft ein Fliegengitter als Insektenschutz. Öffnen Sie die Fenster weit, um für Durchzug zu sorgen. In einer Wohnung oder im Haus mit

mehreren Etagen gilt: Öffnen Sie Fenster auf verschiedenen Etagen. Lüften Sie nicht zu kurz! Am besten so lange, wie die Temperatur draußen kälter ist

als drinnen.

Nicht nur die Sonne heizt Ihre Wohnung auf: Auch elektrische Geräte produzieren im Dauerbetrieb Wärme. Das gilt für Lampen, Kühlschränke,

Gefriertruhen, Fernseher oder Computer. Ziehen Sie den Stecker, falls Sie die Geräte gerade oder für längere Zeit nicht nutzen - statt nur in den Stand-

by-Modus zu gehen.

Sie können den Sonnenschutz nur innen anbringen? Achten Sie auf Systeme mit weißen oder reflektierenden Oberflächen mit geringer Transparenz. Je

höher die Reflexion, desto besser ist der Schutz gegen Überhitzung. Tipp für besonders Eilige: Hängen Sie ein weißes Tuch außen vor das Fenster.

Ventilatoren gibt es schon ab 20 Euro zu kaufen - ein mobiles Raumklimagerät kann dagegen zwischen 500 und 1.000 Euro kosten. Bei einem Ventilator

müssen Sie im Jahr mit zusätzlichen Stromkosten von 5 bis 10 Euro rechnen (bei circa 500 Betriebsstunden). Ein Klimagerät kostet Sie je nach Modell

zusätzliche 30 bis 100 Euro im Jahr. Klimageräte kühlen oft weniger als erwartet, erhöhen Ihre Stromkosten und sind teuer in der Anschaffung.

In Ihren Räumen ist es trotzdem heiß? Wohnen Sie im Dachgeschoss? Bei schlecht gedämmten Dächern kann Hitze besonders schnell eindringen. Eine

Wärmedämmung kann helfen: Sie verringert die Wärmeleitung ins Gebäudeinnere. Zusammen mit der richtigen Lüftung wirkt sie sich günstig auf das

Raumklima aus.

Weitere Beratungsangebote finden Sie bei der Energieagentur Mittelbaden gGmbH, Ihrem Ansprechpartner für Klimaschutz und Energieeffizienz.

Kontakt per Telefon unter 07222/381-3121 oder per E-Mail unter kontakt@energieagentur-mittelbaden.de

Bitte beachten Sie: Im August werden keine Energieberatungen vor Ort durchgeführt.

Durmersheim ist Teil des Energieeffizienz-Netzwerks RegioENERGIE. Bis 2030 wollen wir 30 % unserer Treibhausgasemissionen einsparen.
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